
Oberseminar zur Landesgeschichte 
am 16. Februar 2024                                                        

_____________________________________________________________________ 

Wintersemester 2023/2024, Freitag 10:0017:00 Uhr, Phil I, Raum G 333 
Veranstalter: Prof. Dr. Christine Reinle / Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld 

 
10:00 Uhr Begrüßung durch Prof. Dr. Christine Reinle und Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld  
    
   Dr. Katharina Mohnike (Marburg): Das Amöneburger Becken in der frühen 
   Merowingerzeit. Zu einer außergewöhnlichen Nekropole am nordwestlichen  
   Rand von Heskem-Möln, Gemeinde Ebsdorfergrund 
  
10:45 Uhr Jana Schreiber (Marburg): Krank sein und gesund werden im 17. Jahrhundert.  
   Die Frankfurter Barbiere und ihre Patient:innen 
   

--- 11:30 Uhr Pause --- 
  
12:15 Uhr Prof. Dr. Markus Späth (Gießen): Weg  Ort  Objekt. Überlegungen zu einer 
   mittelalterlichen Kunstgeschichte Hessens als „Straßenland“ 
 
13:00 Uhr Dr. Evelien Timpener (Gießen): Alles im Fluss? Über Planung und Verhandlung  
   von wasserbaulichen Maßnahmen in Nordwest-Europa 
  
13:45 Uhr Nicolai Hillmus (Darmstadt): „aus gutem Willen und keiner Schuldigkeit“. 
   Kooperation und Konflikte am Weschnitzfluss im ausgehenden Mittelalter  
   und der frühen Neuzeit  
 

 --- 14:15 Uhr Pause --- 
 
14:45 Uhr Christina Möller (Gießen): Der Hoftag in „des Reiches edlem Garten“ König 
   Rudolf von Habsburg (12731291) und seine mitteldeutsche Politik im Spiegel  
   der urkundlichen Überlieferung 
 
15:30 Uhr Anna Zuth (Gießen): Der Graf und die Hugenotten  Eine Analyse zu Vorteilen der 
   Ansiedlung von französischen Glaubensflüchtlingen in Daubhausen-Greifenthal 
  
16:15 Uhr Ann-Kathrin Wächter (Gießen): Der Blick gen Westen. Die Grafschaft Stolberg 
   unter Heinrich dem Älteren (14331511) 
 
17:00 Uhr Verabschiedung durch Prof. Dr. Christine Reinle und Prof. Dr. Ulrich Ritzerfeld 

Um Anmeldung zur Teilnahme wird bis zum 01.02.2024 gebeten. 
Kontakt: landesgeschichte@geschichte.uni-giessen.de 


